
geschichte Heftt 2.4) Weımar 1939, Böhlausacht dem vorderen Oriıient hervorgehoben; für Japan, Indien
Kart. 5.60 und AÄgypten fehlen dagegen nähere Hinweise, bzw.

wird WELN auch beschränktere Bedeutung NKarl August Eckhardt der 1934 IN1T der Fürsorge
POS1IULV Immer mehr rundet sıch das Hand-für die deutschen Rechtstakultäten betraut wurde, be-

müuüht sıch schon lange, die deutsche Rechtsgeschichte buch umfassenden, zuverlässıgen, auch durch
HCT „Germanischen Rechtsgeschichte ausZu welLTCN, die die Ausstattung anschaulichen Führer durch das
„nicht den deutschen Boden allein berühren, sondern Leben der Welt Vergangenheıit und Gegenwart

Becher S3auch 1115 Skandinavische vorstoßen soll“ In der VOI-

liegenden Arbeit, die erstaunlıche Vertrautheit INı alt-
nordischer Sprache und Liıteratur Verrat, untersucht ALTE UN  S NEUE

Schicksal un Saelde Der Mensch iırdis:  en Ge-hardt ritiısch wertender Darstellung das gesaMTEe,
besonders altnordische, Quellenmaterıal ber die 1IN$S- heimni1s Von Günther Müller gU (262 5 Salz-
väonischen Stämme, ber ıhren namengebenden Ahn- burg-Leipzig 1939; Müller Geb 80
herrn Yngvı und die Könige AI dem Geschlecht dieses

S0 wurde verläßliche Vorarbeit
Mırt „Schicksal und Saelde hat Günther Müller e1nNn

Gottes, die Ynglinge reites Bu geschenkt, das Gestalten der Dichtungtür eıitere Forschung geleistet, VOLr allem auch für d1e und Musık geheimnishafte Lebensweisheit erschauen
noch ganz ungeklärte Frage, ob die Ingväonen auch
rechtsgeschichtlich e1INeE Sondergruppe bilden

lehrt Nur C111 Aaus Erfahrung Wissender, der IN hel-
lem Blick für Höchstes un Tietstes die Wege des

Neumann S, Lebens nd der Lıteratur gewandert IST, konnte solch
Von Herman Lommel 80 Bu schreiben; den rechten Leser, den stillen, VOI-Der arısche Krıegsgott

(76 © (=— Religion und Kultur der alten Arıer ständnıswillıgen, der betrachtend verweiılen und sıch
Darstellungen nd Untersuchungen, I1 Frank- I1g versenken kann, wird erfreuen un befreien
furt 1939; Vıttorio Klostermann Kart Fertige Begriffshülsen meidet C: un bevorzugt Neu-

pr  u  N, die sıch ehrfürchtig das irdısche G e-Herman Lommel versucht den iındıschen Ott Indra h C111 des menschlichen Lebens herantasten undverstehen, WIC Vo  3 SC1NCIHN Verehrern gekannt eutend umkreısen 50 wırd das Geheimnisvolle nıchtund angebetet wurde, Iso als einheıtliıche Vorstellungs- erklärt un wegerklärt sondern ansıchtig gemachtganzheıit Das Wesen des (Gjottes zertalit ıhm nıcht 11 Größe, weihevollen Schönheit nd den VOI -Einzelbegrifte und Sondermotive (Kämpfer, S5Sonne,
Gewitter); diese und andere Einzelzüge gehören - schiedenen Lebensartungen des Menschendaseins: T:at-
54IMmen un treten AaAus dem Wesenskern des Gottes saelde, Zugsaelde, Werdesaelde Ganz fern lıegt dabei

der versuchende Hang ZU Schema und SyStematı-der überlegenen, wuchtenden, losbrechenden Kraftt O1-

ganısch hervor Zu diesem Nachweis kommt noch das sierender Vollständigkeıit Wenn Siegfrieds Helden-
geschichtliche Ergebnis, da{fß die arısche Gottesgestalt gestalt, der Märchenprinz der die Musık Bruckners

als Verkörperungen saeldehatten Zuges der Erfüllungder vedischen wesentlichen gleich WAar Die gründ- erscheinen, 111 Hagen, der agahe Egil chiller,lıchen, klaren Ausführungen liefern wertvollen
Beitrag ZU besseren Verständnis der altarischen elı- Spittelers .pO. als Beispiele tür die Grundgestalten

Neumann > der Tatsaelde, der Verftfasser doch auf dıie
erschöpfliche Möglichkeitsfülle der Verwandlungen 1

Wehrhafter Glaube FEın Beıitrag ZUr NNern Wehrhaft- dem C1NCH großen Quellstrom die Wogen der 'Tat
Von Wilhelm Bauermachung uUun: Volkes und des Zuges gehen nıcht BCLFCNNT nebeneinander her,

Auf/] 80 (142 5 Le1ipzig 1939, Amthorsche Ver- sondern durchdringen und überbranden einander Zum
lagsbuchhandlung Kart 90; geb 3 chlu{£ß tührt das uch bis die Grenze des irdischen

Geheimnisses, das Leben Aaus dem natürlichen Ge-Der Inhalt des Buches 1ST SC1NES Tıtels
wesentlichen militärischer und natıonaler r während heimniıs on Leben überwältigt wird das Aaus

das Christlich Religiöse mehr durchschimmert Auch wer den Tiefen Gottes kommt Neumann
Sicht der geschichtlichen Vorgänge nıcht allem Lösung un Bindung, Probleme zayıschen den Kulturenteilt und Weltanschaulichen e1iNe klarere Linıie be- Von Rıchard Benz. Q S 5.), Hamburg 1939;VOTITZUSL mu{ doch den tiefen Ernst anerkennen, INILL

dem hiıer Ce1inNn Frontotfizier des Weltkrieges das auf- Chr Wegner Geb 3.50
Die vorliegenden Versuche bemühen sıch den iInnwühlende Erlebnis der Todesnähe, den Geist der

Pflichttreue, Tapferkeit und Kameradschaft packen- der Gegenwart, die „ZWwischen den Kulturen liegt, test-
den Worten childert und das kriegerische Geschehen zustellen, Gesetzmäßigkeiten des Wandels VO  } Kul-
als Hınführung den christlichen Heilswahrheiten Lur Zwischenreich — Kultur finden und
deutet möglıch Wege erkennen, auf denen WIr eine NeUC,Prıbilla
Kultur der orientalıschen Völker Von

wahre Kultur zielstrebiger verwirklicchen können Weil
die Kunst ein Gradmesser IST, dem WI1r die Leistung(Han der Kulturgeschichte, hrsg VO  } Volkes der der Menschheit ablesen können, wer[Ir-

Kındermann.) Sr Q0 (301 ©} Potsdam 1936 den ihr, VOT allem Dıchtung und Musık diese
Athenaion Fragen untersucht Lösung und Bindung S$1nN die Rück-
Die ihrer Kürze und Reıichhaltigkeit vorbildliche sıchten, denen Benz se1iNnen Stoft betrachtet LO-

Darstellung der Hochkulturen Chinas, Japans, Indiens, N 1ST nıcht mehr die absolutio, die Erlösung von
des vorderen Uriıents, Agyptens reiht sıch den bıs- Schuld und Sünde Sakrament, Iso Befreiung und
herigen Bänden des Handbuchs für Kulturgeschichte damit Freiheit Gottesreich, sondern Auflösung und
würdie Au das Christentum WIr China und Zerstörung. Sie IST das Kennzeıchen der Gegenwart,
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die alles geschichtlich verstehen kann, aber sich nıchts Cberuéinisd1% Wandersmann. Von usFestem und Unbedingtem verschreibt und darum auch lesius. Eıngeleitet und erläutert VO  3 Will-Erichkeine Kraft ZUr Leistung hat. Bındung 1st nıcht Ban- Peuckert (Sammlung Dieterich and 64.) 80
nung dessen, dem ‚„die Sünden behalten werden‘‘, SOMN- (KXENV U, 248 Leipzig 1939, Dieterich. Geb.ern die Verhaftung eiınen großen würdigen Gegen- 2.80
stand, der religiös verehrt und als Ööttlich anerkannt \ Es 1st L. Wolde gelungen, bei aller Ireue gegenüberwıird Un damit ZUr Harmonie führt. Benz zeigt VO:  - dem schwierigen Urtext eine klare, gewandte, ZzeIt-versS:!  1edenen Seiten Aaus, WIe diese beiden Begriffe gemäfße Übersetzung aller bedeutenden Fragmenteseiner Meınung nach die Größe VeErgHaANgCNeEr Zeiten,
die Unbehaglichkeit des gegenwärtigen Zustandes und schaffen, die mit Hılte der vortreftlichen Einführungen.
den Willen Zur Zukunfrt erklären. Dem Leser bleibt und Anmerkungen weıtesten treisen die mühelose

Kenntnis eines Dıiıchters erschließt, der in seinem Rıngenjedoch das Gefühl, daß der Vertasser nach der Wahr-
heit LAastet. Wenn Benz findet, W1€ gerade drie Alters- religiöse und sittliche Fragen unsterblich 1st. Dıiıe
der Spätwerke der Meıster (Beethovens miıssa sollem- Übersetzung tolgt dem Wiılamowitzschen Text, berück-

sichtigt ber auch die Ausgaben VO'  3 GilbertN1S, Mozarts Requıem, Goethes Faustschluß, der VO' Murray un aul Mazon.Griechentum schweigt, Hölderlins Christus- und Marıen- Bürgı
gesange, Hebbels Nibelungen, 1n denen Dietrich die Übersetzt SIN die beiden politischen Sendschreiben

AN Cäsar, die Weinstock für echt hält, annn „Die Ver-Welt 1mM Namen dessen, der AN Kreuz erblich, weıter-
tragt) wiıieder sıch dem Religiösen 1mM christlichen 1nnn schwörung des Catilina“ und „Der Jugurthinische
nähern, ware fragen, ob diese „Bindung“ nıcht 1n Krieg“, Am Anfang steht eine sehr ausführliche Eın-
dem höheren, katholisch-sakramentalem 1n eigentlıch leitung, Schluß eine Zeittatel und eın Register. Die

Übersetzung 1St durch TIreue nd Klarheit ausgezeich-Lösung, absolutio 1st. Erst Wer sıch VO der Fesselung nNnetan die Kulturgüter efreit hat und 1n der Freiheit Bürgı SJ
(sottes lebt, beherrscht die Erde, vVermag S1e dann Der vorliegende 28 and der Sammlung Die-
auch A gyestalten un 1Nne NeUuUeE Kultur schaffen. teriıch 1sSt eine köstliche abe Vergils Bucolica und
SO geben vielleicht diese beiden Worte eine befrie- Georgia 1n der Sprache keines Geringeren als
digende Antwort aut die VO Benz aufgeworfenen Schröders. Die Übersetzung 1St geelgnet, den Lieb-
Fragen. Becher Sa ling der romanıschen Völker, den Führer Dantes durch

das Inferno, den „ Vater des Abendlandes“ 115 wiederDeutschland, Heilig Herz der Völker. Lebenswerte 1in
deutscher Dichtung VO  } Hermann Binder. R0 näherzubringen. Das Gedicht VOIN Landbau 1st 1

Grunde eın Lehrgedicht, sondern eın großartiges Preis-(169 5 Stuttgart I 940, Deutsche Verlags-Anstalt. ied auf die italische rde und deren Bebauer, dieGeb. 2.80
Eın aufrechter Mann, stolz auf seine schwäbische

Roms wichtigste Stütze ren; 1St Iso ein Werk
erleuchteten, vaterländischen Sınnes, dessen Grund-Heımat, unternımmt eS, AUS Meısterwerken großer gedanken noch immer Geltung haben g1deutscher Dichter Grundzüge deutscher Lebens-

auffassung herauszuarbeiten. „ In die Tiefen des ‚ Nachdem arl Richstätter die katholischen
Quellen des Angelus Silesius ntdeckt (vgl diesetionalen Wesens dringt nıcht der zeitbefangene der Zeıitschr. ıE [1926] 361—381), Hıldburgis Giesichgebundene Blick des Künstlers zweiıter der dritter

Ordnung“ 1$) „ Wır würden u15 Geist Scheftlers Randbemerkungen 1im „Clavis  ‚CC des San-
Großen versündigen, wollten Wır ın ıhre Werke hınein- daeus herausgegeben hatte, 1St die Forschung eın

Stück weitergekommen. Wenn E, Peuckert diesedeuten, W as uns gerade paßt, wollten wır aus trö- Funde auch noch iıcht genügend auswertiet und seineINuNgen und Tendenzen bewegten Tage heraus
ıhren Gestalten die Glieder verrenken und iıhren Wor- Zeichnung des katholischen Scheffler S GVL

nıcht Banz glücklich gCHANNT werden kann, 1St Wen1g-ten einen remden 1nnn unterlegen“ (16) In vollen- eın Anfang vorhanden, der die Sınnsprüche desdeter Sprachschönheit, Mi1t beschwingter Kraft zeigt großen und frommen Schlesiers auf dem rechten Hınter-Aus dieser Voraussetzung 1ın Iphigenie und Wallenstein
das Bıld persönliıcher Wahrhaftigkeit und Verantwor- grund zeigen anstrebt. Becher S}
Lung VOr dem Staat, 1n Prinz VO  - Homburg und Agnes Das Geistliche Jahr Von Annette VO Droste-Bernauer den Kampf zwıschen dem einzelnen und der Einführung und Textgestaltung VOo  -}Gemeinschaft, 1n Faust das drängende Streben, den Cornelius Schröder. 80 (309 5 Münster 1939,Willen ZUr Schönheit, die Kraft der Liebe, in Hölder- Regensberg. Geb. 3.80lin das Gut des Vaterlandes. Es SIn VWerte, die 1m
Ewigen wurzeln, WI1e überall spürbar wiırd. Joachim Müller stellt 1n einem Jüngst erschienenen

Aufsatz der Zeitschrift fur eutsche GeisteswissenschaftBecher SJ (2 [1939] 360—379) wiederum die Ansıcht auf, die
Aırschylos. Tragödien und Fragmente. Verdeutscht Dichterin habe für den Menschen keine Möglichkeit
VO  =; Ludwig Wolde Q0 (AVIIL Ü, 432 S gesehen, sıch 1n seinem Wesen und in seiner Existenz.
Leipzig 1935, Dieterich. eb. M 4.5 0 Aaus eıgener Kraft der durch göttliche Begnadung VOLr
allust. Das ahrhundert der Revolution. Übersetzt der Welrt behaupten. Auch des Geistlichen Jahresund eingeleitet VO  -} Heinrich Weiinstock. Q0 etzter Schluß heiße Leben 1n der Angst, 1n der Sünden-X uü. 231 5. Stuttgart 1939, Kröner. Geb. verlorenheit und Glaubenslosigkeit, AusSs der nnette

3.50 UTr zußerlich ın die Formen überkommener Glaubens-
Vergıil. Hırtengedichte Vom Landbau. Deutsch vorstellungen fliehe, hne daß dies dem Leser recht
VO  ] Rudolf Alexander Schröder 80 (XVIII glaubhaft werden könne. Hıer WIr: wieder klar, WIe
Ü, 1$7 5 Leipzig 1939, Dieterich. Geb. 3— unvorstellbar fur einen Nıchtkatholiken und Nıcht-
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